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A.

kommunal :
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fontanastrasse in favoriten

1 Wien , 14 . 2 . ( rk ) die Strasse entlang der Verbindungsbahn ( end-

station strassenbahnlinie 167 / kurpark ober - laa ) zum neuen aua - ge-

baeude wurde auf beschluss des gemeinderatsausschusses fuer kultur,

Jugend und bildung nach dem wiener Journalisten und schriftsteller

oskar maurus f o n t a n a ( fontanastrasse ) benannt , fontana war

kunstkritiker bei den Zeitungen » » neues Oesterreich » » und » » die

presse » * , er hat eine reine von romanen und erzaehLungen geschrieben,

fontana , der auch als fuehrender funktionaer des oesterreichischen

schriftstellerverbandes taetig war , erhielt 1929 den literaturpreis

und 1949 die ehrenmedaille der stadt Wien , er wurde mit dem titel

Professor ausgezeichnet.
die unterirdische ladenstrasse zwischen operngasse und karts¬

platz erhielt die bezeichnung » » kaerntnertorpassage * * . eine tafel

wird in der passage an den einstigen Standort des kaerntnertors er¬

innern , ( am)

0904
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kommunal :
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schweizer botschafter ueber wiener uno ~ city

5 wien , 14 . 2 . ( rk ) vor der schweizerischen handetskammer sprach

kuerzlich der botschafter der Schweiz in Oesterreich rene k e l l e r

ueber das internationale Wien , wobei er den bestrebungen Oesterreichs

um die festigung der Position Wiens in der weit anerkennung zollte,

er hob auch hervor , dass die anfaenglichen missverstaendnisse zwi¬

schen bem und wien ueber die oesterreichischen bemuehungen betref¬

fend uno - oraanisationen ausgeraeumt seien , beide seiten sind nun

ueberzeugt , dass sich genf und wien harmonisch ergaenzen koennen.

wien habe sich geaendert , sagte botschafter keller in seinem

vortrag unter anderem , wien , seine gastfreundschaft , neutrale

sch luesseiStellung , seine tradition als konferenzstadt und kulturelle

ausstrahlung wuerden als Instrument zur Verankerung des landes in der

voelkergemeinschaft eingesetzt , die ansiedlung internationaler Orga¬

nisationen und die wachsende zahl von kongressen als komponenten der

Sicherheitspolitik betrachtet und in diesem sinne auch als innen¬

politische rechtfertigung des aufwands , unter anderem fuer die soge¬

nannte uno - city , verwendet « er wiege in der sicht des ballhausplatzes

• ♦einige divisionen auf * * .
fundamentale unterschiede zwischen der Schweiz und Oesterreich

sieht keller aber nach wie vor in der einstellung zur uno - mitglied-

schaft . Oesterreich sei den vereinigten nationen ohne neutralitaets-

vorbehalt beigetreten , entgegen den befuerchtungen , welche die eid-

genossen fuer diesen fall hegen wuerden , habe seine neutralitaet

davon keinen schaden gehabt , wien habe sich in der uno anerkennung

erworben , sei mitglied des Sicherheitsrats gewesen und stelle den

generalsekretaer der vereinigten nationen . ( pr)

0952
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lokal :
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Wien in chikago zu gast

2 wien , 14 . 2 * ( rk ) der heurige winter ist nicht einmal noch vor¬

bei , doch beim fremdenverkehrsverband fuer wien werden bereits Vor¬

bereitungen fuer die naechste wintersaison getroffen : unter dem motto

* * wintertime in vienna * » wird die stadt wien naemlich vom november

1978 bis jaenner 1979 in einem der bedeutendsten museen des amerika¬

nischen kontinents , dem museum of Science and industry in chikago,

mit einer sonderausstellung zu gast sein , die bis zu 70 . 000 besucher

pro tag ( rufzeichen ) werden in chikago einen * * wiener Christkindl¬

markt * * eine praesentation des wiener musikLebens , moderne oester-

reichische kunst , vorfuehrungen des kunsthandwerks ( zum beispiel

glasblaeser ) sowie eine * » ahnengalerie * * beruehmter oesterreicher

sehen koennen . ein wiener kaffeehaus , musik und ein filmprogramm ( da¬

runter filme zum Schubertjahr ) werden fuer jene atmosphaere sorgen,

die der amerikanische gast in wien besonders schaetzt . der fremden¬

verkehrsverband der diese praesentation organisiert , wird dabei unter

anderem von der bundeswirtschaftskammer , der wiener handelskammer,

der zentralSparkasse und einer reihe anderer institutionen unter-

stuetzt.

wien war schon einmal , 1970 , am gleichen ort in chikago zu gast,

damals begann die erfolgsserie der ausstellung * » vienna gloriosa ’ *

die - bis das verwendete material endgueltig unbrauchbar wurde -

statt wie geplant zwei mal , fuenf maL gezeigt wurde und insgesamt

ueber 6 millionen besucher hatte.

es wird erwartet , dass » » wintertime in vienna ” in den usa eben¬

falls besonderen anklang findet , da das thema im bewussten kontrast

zu den meist sommerlichen europareisen der us - touristen steht , ( fvv)

0909
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Lokal:

grippewelle : gedaempfter Optimismus

6 wien , 14 . 2 . ( rk ) in Wien steigt gegenwaertig die zahl der

grippalen erkrankungen nur mehr langsam weiter , nach mitteilung des

gesundheitsamtes gab es in der woche vom 6 . bis 12 . februar rund

30 . 000 erkrankungen ( gegenueber 27 . 600 in der vorhergehenden woche ) .

urspruenglich hatten die gesundheitsbehoerden ein steigen der grippe-

faelle auf rund 32 . 900 erkrankungen befuerchtet . in folge der durch

die semesterferien bedingte abwesenheit vieler Wienerinnen und wiener

ist jedoch die zahl der erkrankten personen in der Vorwoche wesent¬

lich langsamer gestiegen , die von der gebietskrankenkasse gemeldete

zahl der gesamtkrankenstaenoe ist von 5 auf 3,6 prozent gestiegen.

nach ansicht des gesundheitsamtes de ' * stadt Wien gibt es dennoch

grund zu gedaempftem Optimismus , da die grippeweile ihren gipfel

wahrscheinlich noch im laufe dieser woche erreichen wird , laut mit¬

teilung des viroLogischen instituts duerfte es sich bei den grippalen

erkrankungen in wien aller Wahrscheinlichkeit nach um zwei grippe-

viren handeln : um das bekannte hongkong - virus a 2 , das vor allem bei

aelteren menschen auftritt , und um das sogenannte moskau - virus a 1.

der genaue nachweis des moskau - virus duerfte voraussichtlich noch im

laufe der naechsten tage erfolgen , ( zi)

1127

wiener motive in der galarie aisergrunö

7 wien , 14 . 2 . ( tk ) mctive aus wien und Umgebung in aquarell und

oei von peter koLcvanyi oraesentiert die galerie alsergrund

in ihren ausstellungsraeumlichkeiten , 9 , waehringer strasse 43 . die

ausstellung wird morgen mittwoch , um 18 uhr , durch bezirksvorsteher

karl schmiedbauer eroeffnet . friedrich k u n z wird

ueber den kuenstler und seine werke einfuehrende worte sprechen,

die graphikschau bleibt bis 25 . februar jeden dienstag und donnerstag

von 15 bis 18 uhr sowie samstag und sonntag von 10 bis 12 uhr bei

freiem eintritt geoeffnet . ( zi)

1130
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kommunal:
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schoener und gruener
acht millionen fuer parkanlagen

8 wien , 14 . 2 . ( rk ) neue baeume und straeucher werden gepflanzt,

rasenftaechen vergroessert , mauern und trinkbrunnen muessen ausge¬

bessert werden : fuer diese arbeiten in den wiener park - und garten-

anlagen wird das stadtgartenamt 8,2 millionen Schilling ausgeben,

die entsprechenden mittel wurden vom gemeinderatsausschuss inneres

und buergerservice in seiner Sitzung am dienstag bewilligt.

allein die instandsetzungsarbeiten schadhafter einfriedrungen

und ruinierter ballfanggitter werden vier millionen kosten . 3,2 mil¬

lionen Schilling stehen fuer gaertnerische arbeiten - neupflanzung

von baeumen und straeuchern , vergroesserung des rasens - in ver¬

schiedenen parks zur verfuegung , und eine million ist fuer groessere

instandsetzungen wie die Sanierung von wegen und die reparatur

mehrerer trinkbrunnen vorgesehen.
eine neue gartenanlage soll in liesing , im bereich baslergasse -

akazienweg , entstehen : der entsprechende grundsaetzliche beschluss

wurde ebenfalls dienstag im gemeinderatsausschuss inneres und

buergerservice gefasst , ( hs)
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kommunal:

Stadtplanung : viel theorie , wenig entscheidung

9 Wien , 14 . 2 . ( rk ) nach ansicht der wiener oevp muss eine sinn¬

volle Stadtplanung eine planvolle , konsequente und zukunftsorientier*

te Stadtentwicklungspolitik betreiben , die dem buerger eine mensch¬

liche wohnumwelt garantiert , diese grundforderung sei der planungs¬

stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r bisher schuldig ge¬

blieben . es werden zwar laufend theoretische konzepte vorgestellt,

bewertungen und politische entscheidungen werden aber keine getrof¬

fen . dies erKlaerte oevp - stadtrat dr . erhard b u s e k dienstag in

einem pressegespraech.
als beispiete fuer notwendige politische entscheidungen nannte

busek:
o vorrang der Stadterneuerung vor der stadterweiterung

o vertretbare Verdichtung und leistungsfaehige oeffentliche Ver¬

kehrsmittel

o kleinraeumige entmischung

o Schaffung attraktiver wohnformen fuer junge menschen wie reihen

haus und verdichteter flachbau

o Vorsorge fuer betriebsbaugebiete zur ruhigen raeumlichen ent-

Wicklung der wiener Wirtschaft

o Schliessung des wald - und wiesenguertels mit integrierten sport

und spielmoegLichkeiten.
weiter schlaegt die oevp eine dezentralisierung in der planung

und damit eine aufwertung der bezirke vor . die bezirksvorstehungen

sollen echte Verwaltungskompetenzen in jenen fragen bekommen , die

keine ueberregionale bedeutung haben , ( sei)

1259
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